Unterrichtsentwurf für das Fach Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen

I. Einführende Hinweise

Fach und Jahrgangsstufe: 
Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen, 

12. Jahrgangsstufe
Lerngebiet:


12.3. Finanzierung

Lernziel: 
Die Schülerinnen und Schüler stellen den Zusammenhang zwischen Investition und Finanzierung her. Sie unterscheiden und beurteilen verschiedene Finanzierungsarten. 

Lerninhalt:
Finanzierung nach der Rechtsstellung der Kapitalgeber und der Kapitalherkunft:

-  Beteiligungsfinanzierung am Beispiel der ordentlichen Kapitalerhöhung einer AG

Stundenthema: 

Kapitalerhöhung durch Ausgabe junger Aktien

Arbeitszeit: 


ca. 90 Minuten
Stundenziele im Überblick: 


· Problemstellung „Kapitalerhöhung und Bezugsrecht“ anhand eines Infobriefes an Aktionäre erkennen (Sprachkompetenz)

· Fachbegriffe „Bezugsrecht, Kapitalerhöhung, Bezugsverhältnis, Nennwert, Kurswert, ordentliche Kapitalerhöhung, Agio, etc.“ verstehen und einordnen können

(Sprachkompetenz, soziale Kompetenz innerhalb der Partnerarbeit, Fachkompetenz) 

· Auswirkung der Kapitalerhöhung auf die verschiedenen Bilanzpositionen erkennen (Verknüpfung mit bisherigen Kenntnissen) 

· Bilanzveränderungen rechnerisch ermitteln (Einübung von Rechenfertigkeiten, Teamfähigkeit in der Gruppe, Präsentationsfähigkeiten in der neuen Gruppe)

· Kapitalerhöhung aus der Sicht des Unternehmens beurteilen

· Handlungsalternativen für die Aktionäre erkennen und beurteilen

· Beteilungsfinanzierung mit anderen Finanzierungsarten vergleichen 

· Strukturierte Übersicht erstellen (Zusammenhänge/Strukturen erkennen) 

Mitglieder der 

Arbeitsgruppe: 
Richard Flock, FOS Schweinfurt

Hanna Fluhrer, FOS Marktheidenfeld

Claudia Kaulfuß, FOS Aschaffenburg

Horst Hausmann, FOS Erlangen

Konrad Kölbel, FOS Bayreuth

Jürgen Puschmann, FOS Bad Neustadt

Britta Zeitler, FOS Kulmbach

II. Verlaufsplanung

( s. Anlage A)

III. Materialien

Verwendete Materialen: 

· Infobrief einer Aktiengesellschaft an Aktionäre zur geplanten Kapitalerhöhung

· Wortkarten

· Ampelkarten

· Schulbuch (z. B. Falb, BwR)

· Folien (Bilanzvergleich)

· Arbeitsblätter mit Aufgaben zur rechnerischen Ermittlung der Kapitalerhöhung, des Bezugsverhältnisses, etc.

